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„Total überwältigt!“: Klimaliste Marburg / Marburg-Biedenkopf 
zieht mit 7 Vertreter*innen in Stadtparlament und Kreistag ein 
 

Marburg, 19. März 2021. „Das gesamte Team der Klimaliste Marburg / Marburg-Biedenkopf ist total 
überwältigt von diesen Wahlergebnissen“, freut sich Isabella Aberle, die nach der Kommunalwahl 
nun erstmalig in die Stadtverordnetenversammlung einziehen wird. Die überparteiliche Wählerverei-
nigung hatte sich erst Ende Oktober letzten Jahres gegründet und konnte seitdem rund 50 aktive 
Mitglieder gewinnen. 
 

995 Stimmen für Mariele Diehl als Oberbürgermeisterkandidatin! 

Mariele Diehl, Kandidatin für das Amt der Marburger Oberbürgermeisterin, errang insgesamt 995 
Stimmen (3,15 %) und ließ zugleich drei der neun Kandidat*innen im ersten Wahlgang hinter sich. 
„Die Bewerbung um das Amt der Marburger Oberbürgermeisterin und der damit verbundene Wahl-
kampf ist gar nicht in Worte zu fassen“, sagt Mariele Diehl. „Diese fast 1.000 Stimmen für mich als 
Kandidatin, die Klimaliste als Gruppe und unsere Wahlinhalte – das ist das größte Kompliment, was 
die Wähler*innen mir und der Klimaliste machen konnten“, hebt sie hervor. „Auch wenn der Wahl-
kampf herausfordernd, zeitintensiv und kräftezehrend war, möchte ich keine Sekunde missen“, er-
gänzt Mariele Diehl. „Aber ich hatte auch ein tolles Team hinter mir“, sagt sie stolz.  
 

Klimaliste zieht mit 4 Parlamentarier*innen in Stadtverordnetenversammlung ein 

„Wir bedanken uns bei den Wähler*innen in der Universitätsstadt und im gesamten Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, die uns mit ihrem Votum für mehr lokalen Klimaschutz ihr Vertrauen entgegenge-
bracht haben“, freut sich Isabella Aberle. Zusammen mit Maik Schöniger, Mariele Diehl und Salomon 
Lips zieht sie in das neue Marburger Parlament ein. „In der Universitätsstadt aus dem Stand 4 Sitze zu 
erreichen – das ist einfach der Wahnsinn, aber auch Ergebnis intensiver Wahlkampfarbeit des gesam-
ten Teams!“, fasst Salomon Lips das sensationelle Ergebnis zusammen. „Für uns hat die Einhaltung 
der 1,5-Grad-Grenze aus dem Pariser Klimaschutzabkommen oberste Priorität, denn dadurch erhal-
ten wir unsere Lebensgrundlagen und verhindern das Überschreiten von Kippunkten. Genau für diese 
Inhalte wurden wir gewählt, denn sonst hätten wir trotz unserer geringen Werbeausgaben nicht so 
viel Zuspruch bekommen“, sieht sich Maik Schöniger bestätigt. 
 
„Ich freue mich schon darauf zu sehen, was wir bewegen können. In Marburg sind die progressiven 
Kräfte stark. Das ist die Gelegenheit, Marburg zu einem echten Vorbild für Klimaschutz und Gemein-
wohl-Orientierung zu machen", ergänzt Lea Doobe, die bei der Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung auf Platz 4 kandidierte. Dr. Istemi Kuzu (Listenplatz 7) blickt gemeinsam mit ihr der parlamenta-
rischen Arbeit der Klimaliste im Rathaus optimistisch entgegen: „Dass wir kein Mandat erhalten ha-
ben, ist überhaupt kein Problem. Wir werden durch Bella, Maik, Mariele und Salomon hervorragend 
vertreten sein und weiterhin als Gruppe zusammenarbeiten.“ 
 

Im Kreistag wird die Klimaliste mit 3 Mitgliedern vertreten sein 

Bei der Wahl zum Kreistag des Landkreises Marburg-Biedenkopf holte die Klimaliste sensationelle 
3,30 % und ist künftig mit 3 Parlamentarier*innen im neuen Kreistag vertreten. Niels Noack aus Fron-
hausen-Holzhausen, der gemeinsam mit Dr. Jana Groth (Bortshausen) und Frauke Haselhorst (Gissel-
berg) in den Kreistag für die Klimaliste einzieht, ist sichtlich stolz: „Wir haben trotz schwierigster Be-
dingungen in kürzester Zeit ein Wahlprogramm auf den Weg gebracht, welches einen Weg zur ökolo-
gisch-sozialen Transformation aufzeigt. Sowohl in der Stadt Marburg als auch im Landkreis haben uns 
viele Menschen darin bestätigt, uns mit ihnen zusammen auf diesen Weg zu begeben.“ Merve Hamel 
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aus Neustadt, die auf Listenplatz 5 für den Kreistag kandidierte, ergänzt: „Insgesamt sehe ich in den 
Wahlergebnissen auch über den Achtungserfolg der Klimaliste hinaus ein Zeichen für den Aufbruchs-
willen hin zu engagierten und konsequenten Zielen im Klimaschutz.“ Frauke Haselhorst ergänzt: „Ich 
freue mich über dieses fantastische Ergebnis, das deutlich zeigt, dass die Themen Klima-, Umwelt- 
und Artenschutz bei den Menschen in Stadt und Landkreis angekommen sind. Besonders freue ich 
mich darüber, dass die Anliegen der jungen Generation nun mit politischer Kraft unterstützt werden 
können. Ich wünsche uns allen, dass es in der Kreispolitik Menschen an der Spitze geben wird, mit 
denen wir voller Entschlossenheit die für uns alle so wichtigen Themenkomplexe bearbeiten und vo-
ranbringen können.“ 
 
„Ob bei der Erstellung unseres Wahlprogramms, der Ausarbeitung der Wahlkampagne oder der Be-
antwortung von Wahlprüfsteinen und Presseanfragen – wir haben immer als basisdemokratische 
Gruppe funktioniert, nicht durch Alleingänge oder Konkurrenzkämpfe. Das wird auch während der 
parlamentarischen Arbeit so bleiben“, fasst Dr. Jana Groth die Struktur der Wählervereinigung zu-
sammen. „Die große Zustimmung für unsere zur Wahl angetretenen Kandidat*innen auf beiden Lis-
ten sind Ansporn und Verpflichtung zugleich.“ 

 

  

 
 
 
 
 
 

Hintergrund 

Klimaliste Deutschland / Klimaliste Hessen 

Die Klimaliste ist eine politische Graswurzelbewegung zur Durchsetzung konsequenter Klimaschutz-
maßnahmen. Sie nahm ihren Anfang 2019 in Erlangen, wo sie aus dem Stand zwei Sitze im dortigen 
Stadtrat errang. Mittlerweile gibt es Klimalisten in allen 16 Bundesländern. 
Erklärtes Ziel ist die Umsetzung der klimapolitischen Wende vor Ort zur Einhaltung der 1,5-Grad-
Grenze. Dazu treten überparteiliche Klimalisten bundesweit zu Landtags- und Kommunalwahlen an.  
 
In den Klimalisten findet man einen Zusammenschluss von Wissenschaftler*innen, Studierenden, El-
tern, Azubis, Angestellten, Unternehmer*innen und anderen im Klimaschutz engagierten Bürger*in-
nen. Gemeinsam wird so die Einhaltung der 1,5-Grad-Grenze zur höchsten Priorität mit dem klaren 
Ziel, ein zukunftsfähiges klimaneutrales Deutschland zu bauen. 
 
Mehr Infos unter: https://www.klimaliste.de/grundkonsens und www.klimaliste-hessen.de/marburg  

 

Pressekontakt: 

Jana Groth und Maik Schöniger 
E-Mail: marburg@klimaliste-hessen.de  
 
Folgen Sie uns in den Sozialen Medien: 
https://twitter.com/klimalisteMR 
https://www.facebook.com/KlimalisteMR 
https://www.instagram.com/klimaliste_marburg 
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